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Ich mach' es so
Bemerkung der Redaktion: Erfreulicherweise gehen die Einsendungen für diese

Rubrik immer noch recht zahlreich ein. Wir danken dafür recht herzlich und bitten um weitere
Beiträge. Sicher hat jeder Leser etwas Interessantes zu melden. Anderseits ist jeder Leser froh,
zu erfahren, wie andere Berufskollegen eine Sache anpacken. Wenn eine Einsendung nicht
sofort erscheint, so möge man sich etwas gedulden. Es kommt jeder an die Reihe.

Da die bisherigen Einsendungen nicht einheitlich oder überhaupt nicht gezeichnet waren,
haben wir sämtliche Beiträge mit dem Anfangsbuchstaben des Vornamens, des Namens und des

Wohnortes gezeichnet. Wir werden dies auch weiterhin so machen. Wer wünscht, dass sein

voller Name und der Wohnort unter der Einsendung steht, wird ersucht, dies jeweils anzugeben.
Soweit dies wünschenswert, dienlich und möglich ist, bitten wir auch um Angaben von Massen.

Ich habe mir einen solchen gemacht. Er ist schon seit 6 Jahren mit bester Zufriedenheit

in Verwendung. Er besteht aus einem Brett von 1,5—2 Zoll Stärke, etwa 2 m Höhe und

40 cm Breite. Es dient als Gleitfläche für den eigentlichen Hebestuhl und ist schräg
aufzustellen. Befindet sich die Dreschmaschine immer an der gleichen Stelle, kann das Brett an
einer Säule in der Scheune befestigt werden. Soll der Sackheber aber transportabel sein, gibt
man dem Gleitbrett zwei Stützen. An seinen beiden Längsseiten wird je eine Latte angebracht,
die als Führung für den Hebestuhl dient. In der Mitte bekommt das Rutschbrett einen
länglichen Ausschnitt, durch den eine an der Rückseite des Hebestuhls befestigte Oese hindurchreicht.

An dieser Oese wird eine leichte Kette oder ein Drahtseil befestigt, womit der Hebestuhl

hochgeWunden wird. Als Winde dient eine einfache Welle, die an der Rückseite des

Rutschbrettes gelagert ist und durch Kurbel mit Sperrklinke betätigt werden kann. Der Hebestuhl

(in der Zeichnung als Sackschlitten bezeichnet) gleitet innerhalb der Führungsleisten des

Rutschbrettes. Rücken- und Bodenteil sind durch zwei Streben miteinander versteift. Die vollen
Säcke können fast eben von der Tenne in den Heber gestellt und mit einer Hand leicht in

die gewünschte Höhe gekurbelt werden. Das Wegtragen auf der Schulter erfolgt dann mühelos

ohne fremde Hilfe. W. M. in Schw.

Ein Sackheber ist besonders beim Dreschen von Vorteil.

1 Führungsschienen
2 Seilrolle
3 Zugseil
4 Sackschlitten
5 Führungsschlitz für Zugseil
6 Seilverankerung am Schlitten
7 Kurbel
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